
 

 

 

Jahresbericht 2022 
 
Vereinsjahr vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 
 
Liebe Aktiv- und Gönnermitglieder 

Liebe Spenderinnen und Spender 

Liebe Tierpatinnen und Tierpaten 

 

Es freut uns sehr, euch den Jahresbericht 2022 unseres Vereines vorlegen zu dürfen. Im 

zweiten Vereinsjahr konnten wir uns wiederum mit einigen Projekten für Tiere in Not 

einsetzen. Neben unserer Tätigkeit im Verein konnten wir auf privater Basis zwei grosse 

Projekte, eines in der Schweiz und eines in Rumänien, verwirklichen: 

 

Angels' Paw Pack Lapusel Rumänien  
 

In Rumänien konnten wir mit Andrei Licinus Chis, unserem privaten Partner vor Ort, ein 

Landstück in der Nähe von Baia Mare erwerben. Auf diesem Platz wird Angels’ Paw Pack 

aufgebaut, dass soll ein Ort werden, wo Hunde und andere Tiere in Not aufgenommen und 

betreut werden können. Im Moment leben zwölf Hunde und zwei Enten auf dem Platz Angels' 

Paw Pack. Viktor war im September 2022 in Rumänien, um Andrei persönlich kennen zu lernen 

und um sich vor Ort ein Bild zu machen, wie der der Ist-Zustand ist und wie die Infrastruktur 

ausgebaut und verbessert werden kann. 

 

     
 

 
Hof Schnepfennest Lützelflüh 
 
Mit dem privaten Erwerb eines Hofes in Lützelflüh konnten wir Aschi’s Hundeparadies und 

somit den Hunden, Katzen, Tauben, Hühnern, Enten, Ziervögeln, Lamas, Ziegen, Ponys und 

Schafen ein neues Zuhause geben.  

 

        

 

 



 

 

 

         

 

 

Es sind zwei tolle Projekte, denn bei beiden können wir Tieren in Not ein sicheres, 

tiergerechtes und geborgenes Zuhause geben. Bei beiden Projekten ist noch viel Aufbauarbeit 

zu erbringen und unser Verein wird sich in den nächsten Jahren aktiv und finanziell an diesen 

Projekten beteiligen. Diese beiden Projekte haben Angela und Viktor in diesem Jahr sehr stark 

gefordert, weshalb sie etwas weniger Zeit für den Verein finden konnten.  

 

 

Mitgliederzahlen per 31.12.2022:  
 

13  Aktivmitglieder 

8   Gönnermitglieder 

4   Tierpaten und Tierpatinnen 
    

Aktivitäten 
   

Übernahme der Pensionskosten für Hunde im Ginihouse 
 
In diesem Jahr haben wir unseren Hunden Spike, Campino, Aponi und Hariboo, welche 

schon 2021 im Ginihouse leben konnten, weiterhin den Aufenthalt im Ginihouse, einer 

Hundepension mit Betreuung, ermöglicht. Die beiden Hunde Nacho und Saphir haben 

ein neues Zuhause in der Schweiz gefunden. In diesem Jahr haben wird neu für die 

beiden Hunde DJ und Svend auf Grund von akuten Notsituationen die Pensionskosten 

übernommen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Spike hat sich im vergangenen Jahr sehr gut von seiner 

schweren Verletzung erholt (er wurde durch Menschen 

bösartig mit einem Knebel schwer verletzt). Er hinkt nicht  

mehr so stark und ist sehr lebhaft und fröhlich geworden. Toll 

zu sehen, was ihm unsere Unterstützung für eine neue 

Lebensfreude geschenkt hat. 

.  

 

 
Campino lebte in einem überfüllten Tierheim 

in einem kleinen Zwinger ohne Auslauf. Durch 

die schlechte und mangelhafte Ernährung litt 

er an Calciummangel, was zu krummen Beinen 

geführt hat. Wir haben ihm durch eine Spende 

Calciumpulver schicken können, um ihn zu 

stärken. Er ist im Ginihouse aufgeblüht und es 

wäre toll, wenn er ein schönes Zuhause finden 

würde. 

 

 

 

Aponi hat einen riesigen Schritt gemacht, die Betreuerin Anita 

kann Aponi streicheln und anfassen und mit ihr draussen 

laufen gehen. Aponi hat sich im riesigen stressigen Shelter in 

Bistrita in ihrer Hütte verkrochen. Lange hattte sie das 

Vetrauen in die Menschen verloren und kauerte Tag ein und 

Tag aus in ihrer Hütte im öffentlichen Shelter von Bisitrita. Im 

Giniouse beginnt sie in kleinen Schritten aufzublühen und den 

Menschen zu vetrauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Mit dem Aufenthalt im Ginihouse versuchen 

wir Tag für Tag das wieder gut zu machen, 

was Hariboo von brutalen und barbarischen 

Menschen angetan worden ist. Haribooo 

wurde als junger Hund für Hundekämpfe 

missbraucht. Im Ginihouse muss er nicht 

mehr alleine in einem kleinen Zwinger leben 

und er geniesst den Auslauf. 

 

 

 

 
DJ konnte knapp vor dem Untergang aus seiner Hölle befreit 

werden. Er war ein Jahr lang im Public Shelter in Bistrita. Zu 

Beginn war er gut verträglich mit anderen Hunden und er 

durfte ab und zu in den Hof zu den anderen Hunden. Das sehr 

stressige Leben im Shelter mit dem lauten Bellen, dem 

Gestank und mit der Einsamkeit hat ihm aber sehr zugesetzt 

und DJ wurde zunehmend aggressiver zu anderen Hunden. Da 

DJ gut ausbrechen konnte, wurde er zunehmend eine Gefahr 

für die anderen Vierbeiner. Darum haben wir sofort Ja  gesagt, 

als er die Chance bekommen hat, im Ginihouse aufgenommen 

zu werden. Von Andrei Licinius Chis, unserem Partner vor Ort, 

wurden DJ und Svend von Bistrita nach Baia Mare ins 

Ginihouse gebracht. Das Ginihouse ist die ideale Lösung für 

ihn, denn im Ginihouse ist er sicher, er kann einzeln betreut 

werden und er hat schon viel Lebensfreude zurück 

gewonnen. 

 

 

 

 

 

Svend ist in einer rumänischen Familie 

aufgewachsen und in der Pubertät in den 

Shelter Baia Mare gekommen. Dort musste 

er aus Platzmangel in einer kleinen Gitterbox 

leben.  Als junger Rüde in der Pubertät hat er 

sehr unter dieser Situation gelitten. Mit dem 

Aufenthalt im Ginihouse konnten wir ihn aus 

dieser misslichen Lage 

befreien. Er ist ein aktiver, lustiger und 

verspielter Hund. 



 

 

 

 

 
Übernahme der Tierarztkosten von Tieren in Not  

 
Es gibt immer wieder Situationen, in denen Tierhalter in finanzielle Notlagen geraten, 

wenn eine grössere Behandlung für ein Tier lebensnotwendig ist und die 

Tierarztrechnung das schmale Budget sprengen würde. 

 

Da sich unser Verein auch expilzit um Einzelschicksale von Tieren kümmert, haben wir 

in diesem Jahr wieder Tierarztrechnungen übernommen: 

 

Behandlung der Tumorerkrankung unseres Ausreiseschützlings Saphir aus dem 

Ginihouse. Er hat in der Schweiz bei J.B. ein neues schönes zu Hause gefunden. Leider 

erkrankte er kurz nach seiner Ankunft in der Schweiz.  Rano & Huutch hat die 

Tierarztkosten für seine Behandlung im Betrag CHF 2'163.60 übernommen. 

 

In Rumänien haben wir die Tierarztkosten für die Behandlung eines Welpen 

übernommen, der mit Parvovirose aufgefunden wurden.  Leider war es für den  

Welpen zu spät und er musste eingeschläfert werden. 

 

 Unterstützung der Kastrationskampagne in Rumänien  
  

Unser Verein hat sich auch in diesem Jahr an einer Kastrationskampagne in Rumänien 

mit dem Betrag von CHF 1'641.40 beteiligt. An dieser Aktion konnten wieder sehr viele 

Hunde und Katzen kastriert werden. Solche Aktionen sind sehr wichtig und sinnvoll, 

um die Not und das Leid der Tiere gar nicht erst entstehen zu lassen. 

 

  

 Unterstützung Hund Torgan  

 
Der Hund Torgan war in Österreich von einer 

Organisation platziert worden. Leider klappte diese 

Platzierung nicht und wir konnten erreichen, dass 

Torgan wieder zurück nach Galati in Rumänien gebracht 

werden konnte. Damit er dort eine gute Entwicklung 

hat, bezahlen wir den Hundetrainer, welcher mit 

Torgan regelmässig arbeitet. Er ist sehr schön zu sehen, 

welch grosse Fortschritte Torgan gemacht hat. 

 

 

 

 

 
  



 

 

 
 
Finanzen  
 
Unser Verein konnte im Jahr 2022 mit Mitgliederbeiträgen, Spenden und Patenschaften CHF 

15'726.35 einnehmen, diesen Einnahmen stehen Ausgaben im Betrag von CHF 18'189.52 

gegenüber, dies ergibt einen Ausgabenüberschuss von CHF 2'463.17. 

Der Vortrag für das Jahr 2023 beträgt CHF 847.60 

 

 
Ausblick 2023 
 
Unterstützung, Hilfe und Rettung  
 

Das Hauptziel unseres Vereins bleibt weiterhin die Unterstützung von Tieren in Not. 

Wir wollen weiterhin bereit sein, schnell, direkt und unbürokratisch helfen zu können, 

wenn Tiere in Not sind.  

 

Mitgliederwerbung  
 

Bei der Gewinnung von neuen Aktivmitgliedern haben wir das Jahresziel 2022 erreicht 

und 5 neue Aktivmitglieder für unseren Verein gewinnen können. 

 

Bei den Gönnermitgliedern haben wir das Ziel leider nicht erreicht. 

Auch im Jahr 2023 werden wir uns weiter anstrengen, neue Mitglieder zu finden. 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 5 neue Aktivmitglieder und 8 neue Gönnermitglieder 

zu finden.  

 
Wir bitten alle Vereinsmitglieder, uns zu unterstützen und ebenfalls neue Mitglieder 
anzuwerben. 

 

 
Anerkennung der Gemeinnützigkeit 
 

Unser Gesuch für die die Anerkennung der Gemeinnützigkeit liegt leider immer noch 

beim Kanton zur Bewilligung. Wir hoffen, dass wir diese Anerkennung in den nächsten 

Wochen erhalten werden, damit die Mitgliederbeiträge, Patenschaften und Spenden 

bei den Steuern abgezogen werden können.  

 

 

 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
Unterstützung und Aufbau Angel's Paw Pack 
 

Im Jahr 2023 werden wir zusätzlich den Fokus auf den Aufbau und die Unterstützung 

von Angels' Paw Pack in Rumänien richten. Wir erachten es als sehr sinnvoll und  

wichtig, dass wir mit einem Partner vor Ort einen Platz in Rumänien haben, auf dem 

wir Hunde in Not aufnehmen und nach unseren Anforderungen und 

Qualitätsvorstellungen betreuen können. Im Jahr 2023 müssen wir auf dem Platz die 

nötige Infrastruktur aufbauen, was mit einigen Kosten verbunden sein wird. Für diese 

Projekte werden wir spezielle Spendenaktionen durchführen. 

 

 

Dank 
 
Der grösste Dank gebührt unseren Aktiv- und Gönnermitgliedern, den Tierpaten und Patinnen 

und allen Spenderinnen und Spendern. Ohne euch könnte unser Verein nicht existieren und 

ihr gebt uns die Möglichkeit und die Mittel, Tieren in Not helfen zu können. 

 

Herzlichen Dank dem Revisor Walter Gredig für seine Arbeit für unseren Verein. 

 

Einen grossen Dank richten wir an Theres und Aschi in Lützelflüh. Die Hunde Dino, Amy, Arti 

und Rosalie und die Geissli haben sich bei ihnen gut eingelebt und werden dort gut betreut. 

 

Wir bedanken uns auch herzlich bei Andrei Licinius Chis in Rumänien. Er ist unser Partner in 

Lapusel, wo er die Tiere auf dem Platz von Angel's Paw Pack betreut. Der Platz ist 5000m2 

gross uns bietet viel Potenzial für die Haltung von Tieren.  Es fehlt noch Vieles auf dem Platz 

von Angel's Paw Pack (Wasser / Abwasser / Wohnraum / Boxen usw.) und es ist 

bewundernswert, wie er die Tiere unter einfachsten Bedingungen betreut. 

  

 

Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen auch im Jahr 2023 Tieren in Not helfen zu können und 
danken Ihnen für Ihre Unterstützung. 
 
 
 
Widen, 08.03.2023 

 

 

 

 

Viktor Stutz, Präsident  Angela Gredig, Vicepräsidentin  Eugen Perger, Kassier  

  



 

 

  


